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Einwohner: 23.070 
Fläche: 52,19 km² 
Arbeitsplätze: rd. 18.000 
Anzahl Gebäude: 5.595 
Anzahl Haushalte: 10.432 
Gesamtenergieverbrauch 2007: 524.532 MWh/a 
Gesamtenergieerzeugung 2007: 126.230 MWh/a 
CO2 Emissionen 2007 gesamt: 104.906 t / CO2

Amstetten ist der Pulsschlag des
Mostviertels im westlichen Niederösterreich
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Die Stadt beschäftigt sich seit rund
zehn Jahren mit klimarelevanten Maßnahmen

+ Forcierung der Fernwärmeversorgung (ab 2000)
+ Beitritt zum Klimabündnis (2000)
+ Erstellung des Energieleitbildes (2001)
+ Energiecontracting für 24 kommunale Gebäude (2003)
+ Bündeln der Maßnahmen (2005 / 2006)

Amstetten 2010+ Zukunft aktiv gestalten
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Amstetten 2010 + ist ein strategisches 
Nachhaltigkeitsprogramm in vier Bereichen

Erneuerbare Energie Energieeffizienz und
ökologisches Bauen

Umwelt und
Lebensqualität Bildung und Arbeit
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Eine übergeordnete Strategie definiert 
die Rahmenbedingungen von Amstetten 2010+

+ wird über eine aktiv erarbeitete und gelebte 
Nachhaltigkeitsstrategie zur Zukunftsregion

+ erhält eine klare Positionierung und Sprache
+ vernetzt Denken und Handeln der 

einzelnen Akteure
+ schafft Identität und Stolz durch 

hochwertige Referenzprojekte
+ erfährt einen Imagegewinn als attraktiver 

Lebens- und Wirtschaftsraum
+ wird Vorbild für andere Regionen
+ bildet neue Perspektiven für die Jugend

Amstetten ...
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Rund 50 Einzelprojekte sind in der
operativen Umsetzung bis 2010 geplant

+ Bau großes Biomassefernheizkraftwerk – 
Ausbau des Fernwärmenetzes

+ Bau Biogasanlage – Strom & Wärme
+ Kläranlage Doislau Faulgas – Strom & Wärme
+ Bau klima:aktiv Kindergarten Eggersdorf
+ Bau Stadtwerkehaus
+ Ausbau Ybbsbegleitweg tw. Rollstuhlgerecht
+ Ausbau Radwegenetz – Ybbssteg Greinsfurth
+ Gründung der Zukunftsakademie Mostviertel, 
+ green:academy Lehrgang für ökologisches Bauen
+ Bewusstseinbildung: Ökoenergiemeile & Energietag
+ Ökologieorientierte städtische Förderungen

Ausgewählte Projektbeispiele:
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Der Nutzen des Programms überwiegt
bei Weitem den Mitteleinsatz

+ Vernetzung: Zusammenführung der Aktivitäten & Akteure, 
Impuls für neue Projekte

+ Imagegewinn: Auszeichnung 2006 „Innovativste Gemeinde Österreichs“, 
Besuch des Bundespräsidenten Dr. Fischer, 2. Platz 
Klimaschutzgemeinde 2008, Auszeichnung Wassergemeinde

+ Außenwahrnehmung: Positionierung des Programms bei Veranstaltungen 
und in der Öffentlichkeit, Ökoenergie-Meile, Besuch zahlreicher in- und 
ausländischer Delegationen, Exkursionen ...

+ Ökologische und ökonomische Effekte: Projektaufträge, 
Unternehmensansiedlung, Verbesserung der Umweltsituation …

+ Bewusstseinsbildung: Bewusstseinsbildung bei Bevölkerung (Broschüre, 
Energietag, Beratung, ...) und Entscheidungsträgern, regelmäßige 
Medienpräsenz des Programms und der Einzelprojekte
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kontinuierliche Innovation 
für und in Amstetten

Entscheidung Programmfortführung -
Stadtentwicklung erfordert kontinuierliche Innovation

Zeit

Nutzen 
für die Stadt

AMSTETTEN 2010+ 

Zukunft aktiv gestalten

"Anfang"

Phase 1
Strategie

Phase 2 
Umsetzung

AMSTETTEN 2015+ 
Zukunft aktiv gestalten

"kontinuierliche 
Innovation"

"Stabilität"

Zentrum für nachhaltige 
Zukunftsentwicklung

Phase 3 
Strategie Follow- 

up

Phase 4 
Umsetzung

Phase 6 
Umsetzung

Phase 5 
Gründung
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Stadtwerkehaus 
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Gschirmbachpassage 



Amstetten 2010+
Zukunft aktiv gestalten

Ybbsuferbegleitweg 
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Kindergarten Eggersdorf
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Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in Amstetten! 

www.amstetten2010plus.at

Mag. Hermann Gruber 
+43 7472 / 601-470 | h.gruber@amstetten.at

Gerhard Riegler
+43 7472 / 65510-110 | riegler@riz.at

http://www.amstetten2010plus.at/
mailto:h.gruber@amstetten.at
mailto:riegler@riz.at
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